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Firmen informieren

Nachrichtentelegramm

Kurz und 
bündig

 Webseminar Getreide: 
Für Winzer, die auch Ackerbau 
betreiben, ist das Webseminar 
„Fusariumbekämpfung im Ge-
treide“ interessant. Es findet 
am 19. Mai ab 19 Uhr statt. Re-
ferent ist Professor Andreas 
Schier, Hochschule Nürtingen-
Geislingen. Kostenfreie und un-
verbindliche Anmeldung im In-
ternet unter www.agrar-online 
messe.de/webinare. Veranstal-
ter ist die Fachpublikation 
ACKERplus aus dem Ulmer-Ver-
lag.� red

 Lohnunternehmen: Der 
Bundesverband Lohnunterneh-
men gründet einen Arbeitskreis 
für Dienstleister im Weinbau.�  
Wer Interesse an der Teilnahme 
an diesem Arbeitskreis hat, erhält 
unter Telefon 05723/749760 
(Herr Renftel) weitere Informatio-
nen.� red

Begutachten und testen diverser Maschinen und Geräte war bei den  
1. Neuberger Weinbautagen angesagt� Bild: Neuberger

1. Neuberger Weinbautage

Maschinen 
im Einsatz

B ei den „1. Neuberger Wein-
bautagen“ konnte Jörg Neu-

berger von der gleichnamigen 
Firma für Land- & Fördertech-
nik über 80 Besucher aus der 
Region Hohenlohe/Franken 
willkommen heißen. Die Gerä-
tevorführungen starteten in 
Lagen der Weinbaudomänen 
Bürgstadt und Großheubach. 
Neu entwickelte Geräte der 
Hersteller Ferrari, Claas, Vicar, 
Binger Seilzug, Röll und Bähr 
konnten begutachtet und getes-
tet werden.

Auf großes Interesse stießen 
unter anderem die wendigen 
Gelenkachstraktoren mit Krei-
selmulcher und Rebstammrei-
niger oder als Zug mit Kom-
post- und Düngerstreuer. Einer 
dieser Traktoren war mit einer 
gezogenen Spritze ausgestattet, 
ein anderer mit einem Entlau-
ber mit Laubwandabtastung. 
Auch ein Scheibengrubber kam 

zum Einsatz. „Die Besucherfre-
quenz und die positiven Reak-
tionen haben uns natürlich sehr 
gefreut. Um unserer regionalen 
Winzerschaft die interessanten 
Neuentwicklungen im Einsatz 
präsentieren zu können, wer-
den wir gemeinsam mit nam-
haften Herstellern weitere 
Weinbautage organisieren“, be-

tont Firmenchef Jörg Neuber-
ger.

Die Firma Neuberger ist mit 
Vertrieb und Service namhafter 
Markengeräte und Maschinen 
in Miltenberg, Mulfingen-Hol-
lenbach, Großheubach, Küls-
heim sowie mit einem Stapler-
zentrum in Wertheim-Nassig 
vertreten.� red

Bayer CropScience:

Bedingungen 
sehr günstig

Bayer CropScience Deutschland 
sieht im laufenden Anbaujahr 
sehr günstige Rahmenbedin-
gungen für sein Geschäft bei 
Sonderkulturen. Neben kons-
tanten Anbauflächen und bis-
lang guten Vegetationsbedin-
gungen zieht Georg Beer, Ver-
triebsleiter Sonderkulturen, sei-
ne Einschätzung auch aus 
Preisentwicklungen wichtiger 
Erzeugnisse zugunsten der 
Landwirte. Das spreche für eine 
intensive Kulturführung. Laut 
Beer konnte Bayer im vorigen 
Jahr seinen Marktanteil bei 
Sonderkulturen trotz schwieri-
gen Umfelds je nach Segment 
um ein bis 1,5 Prozent steigern. 
Im Weinbau steht das Unter-
nehmen nach eigener Darstel-
lung mit 16,4 Prozent Marktan-
teil in Deutschland auf Platz 2 
unter den Pflanzenschutzmit-
telherstellern.� enz

Bayer CropScience Deutschland

Mit Profiler weiter punkten – 
neue Fungizide sollen 2012 kommen
Beim Jahrespressege-

spräch von Bayer Crop-
Science Deutschland zu Son-
derkulturen in Deidesheim 
bilanzierte das Unternehmen 
das Jahr 2010 als erfolg-
reich. Im Weinbaubereich 
habe das im vorigen Jahr 
eingeführte Peronospora-
Fungizid Profiler seine Wir-
kungsstärke eindrucksvoll 
unter Beweis stellen können. 
Neue Weinbaufungizide sind 
für 2012 vorgesehen.

 
Bayer-Neuheiten 2011 gibt es 
für Erdbeeren, Zierpflanzen 
und Gemüse. Es handelt sich 
um das Zierpflanzen- und Erd-
beerfungizid Fenomenal mit 
den Wirkstoffen Fenamidone 
und Fosetyl-Al. Neu ist zudem 
Previcur Energy, Nachfolgepro-
dukt von Previcur N, für An-
wendungen in diversen Gemü-
searten.  Es vereint Bayer zufol-

ge die Stärken der Wirkstoffe 
Propamocarb und Fosetyl. 

Als erfolgreich bilanziert Ba-
yer CropScience die Marktein-
führung 2010 der beiden Fungi-
zide Consist Plus für das Kern-
obst (gegen Schorf und Mehl-
tau) und Profiler (gegen Pero-
nospora) für den Weinbau in 
Deutschland. „Bei den Weinbau-
fungiziden haben wir hervorra-
gende Chancen, unsere Markt-
position bei Profiler zu verbes-
sern. Zudem werden wir die 
Einführung der neuen Fungi-
zide Luna Experience und Luna 
Privilege vorbereiten“, betont 
Georg Beer, Vertriebsleiter Son-
derkulturen bei Bayer Crop- 
Science Deutschland.

Alternative Projekte

Indessen meldet die jüngste on-
line-Ausgabe der französischen 
Fachzeitschrift La Vigne (Die 

Rebe), dass Bayer im Weinbau-
bereich auch an alternativen 
Mitteln gegen Pilze und Un-
kräuter als Ergänzung zur klas-
sischen Chemie arbeitet. Dem-
nach gibt es ein Projekt mit ei-
nem Hefepilz, der als Gegen-
spieler von Botrytis wirken soll. 
Zudem soll ein Extrakt eines 
Mikroorganismus die Abwehr-
kraft der Pflanze gegen Echten 
Mehltau stärken. Schließlich ist 
von einem Pflanzenextrakt mit 
herbizider Wirkung die Rede. 
Die beiden letztgenannten Pro-
jekte, so La Vigne, sollen 2015 
abgeschlossen werden.

Bayer CropScience hat für die 
Saison 2011 auch in die Erwei-
terung des Serviceangebotes 
unter der Dachmarke „BayDir“ 
investiert. Unter anderem wur-
de der Wetterservice als Reakti-
on auf Nutzerwünsche um No-
tierungen für landwirtschaft-
liche Erzeugnisse ergänzt.� enz


